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Liebe Reichenfelser/innen!
Liebe Jugend!
Heuer habe ich mich wieder einmal dazu 
entschlossen, unsere Gemeinde bei der 
diesjährigen Blumenolympia-
de anzumelden. Wir sind auch 
prompt zum Sieger in der Ka-
tegorie der Marktgemeinden in 
den Bezirken Wolfsberg und 
Völkermarkt ernannt worden. 
Dank gilt der ausgezeichne-
ten Arbeit unserer Irmi Pirker, 
die immer mit Ehrgeiz und Ei-
fer darauf achtet, dass es in un-
serem Ort blüht und gedeiht. Die 
Preisverleihung fand am Samstag, 
10.09.2022, in der Blumenhalle in 
St. Veit an der Glan statt, wo ihr eine Urkunde und ein Prä-
sent überreicht wurden.

Die Schule hat wieder begonnen, für einige ist es das erste 
Mal, dass sie die Schulbank drücken dürfen. Es gibt gleich 
zu Beginn einige Neuigkeiten. Es gib in der Volkschule eine 
neue Schulleiterin, nachdem zum Schulschluss Frau Gabi 
Kozar als Leiterin zurückgetreten ist. Ich hatte schon am 
Schulschluss beim Abschlussfest die Gelegenheit, mich bei 
Frau Kozar im Namen der Gemeinde für ihre langjährige 
Tätigkeit zu bedanken. Sie hat unsere Volksschule moderni-
siert und zur einer „coolen“ Schule gemacht. Viele Themen 
wurden in Projektarbeiten mit den Kindern und den Kolle-
ginnen unter ihrer Leitung umgesetzt. Ich darf mich auch 
über die Gemeindezeitung nochmals herzlich bei Frau Ko-
zar bedanken. Sie bleibt unserer Schule noch einige Zeit als 
Lehrerin treu. Der neuen Schulleiterin, Frau Barbara Ucker-
mann, wünsche ich für ihr neues Aufgabengebiet alles Gute. 
Ich bin überzeugt, dass sie ihre neue Tätigkeit ausgezeichnet 
meistern wird. Ich wünsche allen Lehrerinnen und Kindern 
viel Freude im neuen Schuljahr und natürlich viel Erfolg.

Den Schul- und Kindergartentransport hat Herr Rein-
hard Köck mit Herbst übernommen, nachdem Herr Reihs im 
Sommer in den Ruhestand gewechselt ist. Viele Jahre ist er 
mit unseren Kindern unfallfrei bei jedem Wetter unterwegs 
gewesen. Ein herzlicher Dank seitens der Gemeindevertre-
tung für die gute Zusammenarbeit und für seinen Einsatz.
In den Sommermonaten konnte, nach Lieferschwierig-
keiten, endlich auch das neue Buswartehäuschen bei der 
Schule fertiggestellt werden. Mit Bundesmitteln gefördert, 
konnten wir nicht nur ein schönes, sondern auch ein mo-
dernes, mit LED-Licht und einer USB-Ladestation ausge-
stattetes Wartehäuschen aufstellen, welches mit Solarkraft 
betrieben wird. 

Auch am Bauhof gibt es wieder eine Veränderung. Herr Jo-
hann Tatschl verlässt uns nach kurzer Zeit wieder. Er hat 
sich für einen neuen Weg entschieden, für den wir ihm alles 
Gute und viel Erfolg wünschen und bedanken uns für seinen 
Einsatz in die Gemeinde.

In den trockenen Sommermonaten kam es zu einer kurzfri-
stigen Wasserknappheit. Jeder Verlust oder eine Verunrei-
nigung des Wassers könnte in so einer Zeit unsere öffent-
liche Versorgung stark gefährden. Deshalb haben wir für die 
Sanierung der Wasserversorgung rund 500.000 Euro Bud-
get beschlossen, um auch in der Zukunft die Versorgungssi-
cherheit gewährleisten zu können. Die Arbeiten wurden in 
den letzten Monaten bereits durchgeführt. Wir müssen uns 
auf Trockenperioden, Starkregen und Stürme einstellen, 
die uns immer mehr treffen. Leider sind wir auch nicht von 
einem schlimmen Unwetter verschont geblieben, das großen 
Schaden im Forst angerichtet hat. Durch den starken Sturm 
wurden auch die beiden Naturdenkmäler die „Winter-Lin-
den“ beim Haupteingang Friedhof St. Peter und der „Zöhrer 
Engelbaum“ zerstört.

Ich wünsche allen einen schönen Herbst!

Ihr Bürgermeister Manfred Führer
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n Mitteilungen aus dem Gemeindeamt
Neues aus dem Standesamt
Geburten:
05.05.2022 Haracic Lea, Langegger Straße
02.06.2022 Steinkellner Adrian, Fichtenweg
11.07.2022 Karczynski Chiara, Lärchenweg
12.07.2022 Schatz Oliver Lukas, Peterstraße
12.08.2022  Baumgartner Leyla Akasha, Hauptstraße
Eheschließung
18.06.2022  Steinkellner Robert & Morak Lydia,  

Reichenfels
23.07.2022  Krenn Klaus & Kares Babett,  

Reichenfels
23.07.2022  Baumgartner Benjamin &  

Rainer Sabrina, Reichenfels

Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung ist es uns 
nicht erlaubt, persönliche Daten zu Geburten, Sterbefällen 
und Eheschließungen ohne Zustimmung der betroffenen 
Personen zu veröffentlichen.

Hecken, Sträucher und Bäume entlang 
öffentlicher Straßen
Die Grundstückseigentümer werden aufgefordert, An-
pflanzungen entlang öffentlicher Straßen zumindest auf die 
Grundstücksgrenze zurückzuschneiden. Baumäste, Sträucher 
und Hecken, welche in das öffentliche Straßengut hineinra-
gen, stellen Sichtbehinderungen dar. Auch im Winterdienst 
kommt es dadurch zu Behinderungen und Beschädigungen 
bei den Einsatzfahrzeugen.

Mit der Gemeinde-App immer auf dem aktu-
ellsten Stand

Unter dem Namen „Geko digital“ 
ist die App zur neuen Website ab so-
fort in den App Stores für Android, 

iOS und auch Huawei-Geräte erhältlich. Einmal am Handy 
installiert, können Bürger*innen mit nur einer Einstellung 
feststellen, dass sie zukünftig alle Informationen unserer Ge-
meinde bekommen. Eine detaillierte Beschreibung wie Sie 
zur App und damit zukünftig zu allen Informationen unserer 
Gemeinde kommen, finden Sie auch auf unserer Website: 
https://reichenfels.gv.at

Zahnärztlicher Notdienst 
am 03. & 04. Dezember 2022
Dr. Peintinger / 8742 Obdach

Tel. Nr. 03578 / 3200

Pflegekoordinatorin in Reichenfels - 
Verleih von Pflegehilfsmitteln
Frau Silvia Fellner ist als Pflegekoordinatorin im Oberen 
Lavanttal tätig und auch für die Reichenfelser Bürger und 
Bürgerinnen Ansprechpartnerin für Unterstützungsmög-
lichkeiten und Angebote in den Bereichen Gesundheit, 
Pflege, Soziales und bietet darüber hinaus Hilfestellung bei 
Antragstellungen oder bei der Organisation des Betreuungs- 
alltages. Die Beratung durch Frau Fellner erfolgt auch gerne 
bei Ihnen zu Hause. Kontakt: 0664/5180 810

Wir dürfen in Erinnerung rufen, dass die Marktgemeinde 
Reichenfels folgende Pflegehilfsmittel wie Pflegebetten, 
Rollatoren, Rollstühle, Essensboxen kostenlos zur Verfü-
gung stellt.
Die Zustellung und Aufstellung des Pflegebettes erfolgt 
nach Vereinbarung durch die Bauhofmitarbeiter! Für wei-
tere Informationen melden Sie sich gerne im Gemeindeamt 
Reichenfels (04359/2221-12)

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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Voranmeldung zur Seniorìnnenerholungsak-
tion - „Aktiv und fit im Alter“ 2023
Jährlich findet die kostenlose Senior*innenerholungsaktion 
„Aktiv und fit im Alter“ des Landes Kärnten im Rahmen 
eines einwöchigen Erholungsaufenthaltes statt.

Haben Sie Interesse einmal daran teilzunehmen, dann 
melden Sie sich im Gemeindeamt Reichenfels dafür an!!

Wer kann teilnehmen?
-  Alle Kärntner Senior*innen ab dem 65. Lebensjahr, 

welche sozial- und erholungsbedürftig sind und keine be-
sondere Betreuung oder Pflege benötigen.

-  Als Einkommensgrenze gilt der Ausgleichszulagenricht- 
satz (zum Beispiel bei alleinstehenden Personen derzeit  
€ 1.030,49 bzw. für Ehepaare und Lebensgemeinschaften 
€ 1.625,71 brutto (plus max. 10 Prozent).

Wann finden die Aktionen statt? 
-  Im April, Mai, September und Oktober (ein Wunschtermin 

kann vermerkt werden)

Die Erholungsaktion fördert eine aktive Teilnahme am sozia-
len Leben und ist ein Zeichen der Wertschätzung seitens des 
Landes Kärnten gegenüber der älteren Generation. Im Rah-
men eines einwöchigen Erholungsaufenthaltes werden be-
gleitende Referate und Vorträge sowie gesundheitserhaltende 
Aktivitäten angeboten. Rechtsinformationen, kreative und 
kulturelle Angebote runden die Senior*innenerholung ab.

Mit dem Angebot wird das sozial- und seniorenpolitische 
Ziel verfolgt, den Kärntner Senior*innen langfristig ein 
selbständiges Leben in der gewohnten Umgebung zu er-
möglichen.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse!
Weitere Informationen im Marktgemeinde Reichenfels 

- Meldeamt, 04359/2221-12, reichenfels@ktn.gde.at

Finanzielle Unterstüztung für SeniorInnen: 
Beitrag des Landes Kärnten zur 
Bekämpfung der Altersarmut

RICHTLINIEN
1. Zum förderbaren Personenkreis zählen Senior*innen,
• die das 65. Lebensjahr vollendet haben
•  deren monatliches Einkommen (Geldleistungen) unter 

dem jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz liegt, wo-
bei Familienbeihilfen (inkl. Erhöhungsbetrag), Natural-
bezüge, Ausgedinge, Kriegsopferentschädigung, Pflege-
gelder, der Heizzuschuss und die Wohnbeihilfe nach dem 
Wohnbauförderungsgesetz nicht als Einkünfte gelten

•  die EU-StaatsbürgerInnen sind und seit mindestens  
5 Jahren ihren Hauptwohnsitz in Kärnten haben

•  die nicht auf Kosten des Landes in einer stationären 
Einrichtung, für welche das Kärntner Heimgesetz gilt, 
untergebracht sind

• die keine Mindestsicherung beziehen.

2. Eine einmalige Unterstützung kann gewährt wer-
den, wenn nachweislich zusätzlich mindestens eines 
der folgenden Merkmale zutreffen:
Der/Die Antragsteller*in hat Zahlungsrückstände bei 
Miete, Strom, Kreditraten, Heiz- und Betriebskosten, 
aufgrund erhöhter Arzt- oder Therapiekosten.

3. Senior*innen deren monatliche Pensionseinkünfte 
aufgrund von Abzügen durch Bewertung dinglicher 
Rechte (zB Wohnrecht, Ausgedinge, etc.) durch die 
Pensionsversicherungsträger unter dem jeweils gel-
tenden Richtsatz für Ausgleichszulagenbezieher*innen 
liegen, sind keine zusätzlich notwendigen Kriterien 
nachzuweisen.

Richtsätze für Ausgleichszulagen
alleinstehende 
Pensionisten..................... € 1.030,49 (brutto)     
Ehepaare 
im gemeinsamen Haushalt....... € 1.625,71 (brutto) 

Für den Fall, dass Punkt 1. und 2. der Richtlinie nicht 
erfüllt sind, die besonderen Umstände im Einzelfall je-
doch für die Gewährung einer finanziellen Unterstützung 
sprechen, soll im Wege der Härtefallentscheidung eine 
Genehmigung möglich sein.

Eine finanzielle Unterstützung für Senior*innen ist im 
Regelfall einmal pro Jahr in Höhe von € 400,-- mög-
lich. Pro Haushalt kann innerhalb eines Jahres nur 
ein Antrag eingebracht werden.

Sollten Sie eine Pension unter dem Ausgleichszulagen-
richtsatz haben, kommen Sie mit Ihrem Pensionsnachweis 
ins Gemeindeamt, um einen solchen Antrag zu stellen.

Nähere Informationen auch gerne telefonisch: 
Gemeindeamt; Riegler Maria 04359/2221-12

VORBEUGEN, BEHANDELN, 
SICH WOHLFÜHLEN
 • Heilmassage
 • Entspannungsmassage
 • Erfrischungsmassage
 • Lymphdrainage
 • BEMER-Therapie
 • KinderEck
 • und vieles mehr

Hajnalka Reiter, 9463 Reichenfels, 0664/574-2093
Freiberufliche Heil- und gewerbliche Masseurin 
Vertragspartner aller Kassen

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 



Das Regionalmanagement Lavanttal positioniert sich neu: 
erstes konkretes Umsetzungsprojekt „LAV – der Gutschein für das Lavanttal“.

Die RML Regionalmanagement Lavanttal GmbH geht neue 
Wege und richtet ab sofort sämtliche Aktivitäten an 7 Ge-
schäftsfeldern (Standortmanagement, Standortmarketing, 

interkommunale Potenziale, Menschen für die Region, Wirtschaft 
stärken, Tal der Bildung, Region für die Menschen) aus. Ein über 
mehrere Jahre angelegtes Gesamtprogramm bildet dabei den 
Rahmen für die Neuausrichtung der Regionalentwicklungsar-
beit. Langfristiges Ziel ist es, die Attraktivität des Lavanttals als 
Wirtschafts-, Lebensraum- und Arbeitsraum weiter zu steigern 
und die Region Lavanttal als Ganzes weiterzuentwickeln.

Als eines der ersten konkreten Umsetzungsprojekte wurde sei-
tens der RML gemeinsam mit der LAG Unterkärnten, der Werbe-
gemeinschaft Lavanttal und der LBI Lavanttaler Beschäftigungs-
initiative der Lavanttaler Regionsgutschein - LAV initiiert. Das 
Projekt wird aus ORE- sowie Leadermitteln gefördert.

Mit der Einführung des neuen Gutscheins wird Wertschöpfung in 
der Region gehalten, was einen wichtigen Impuls zur Stärkung 
der regionalen Wirtschaft setzt und somit auch unmittelbar zur 
Sicherung von Arbeitsplätzen im Lavanttal beiträgt. 

Ab Ende September 2022 können Gutscheine gekauft (online 
im webshop oder bei den Ausgabestellen) und dann bei zahl-
reichen Partnerunternehmen unterschiedlicher Branchen in 
allen 9 Gemeinden des Lavanttals eingelöst werden. Eine ak-
tuelle Liste mit allen Ausgabe-/Verkaufsstellen sowie Einlöse-

stellen finden Sie auf der website  
www.lavanttal-gutschein.at.  
Aktuell sind es bereits über 100 
und laufend kommen neue hinzu.

Alle bisherigen Gutscheine, wie 
bspw. jene der Wolfsberger In-
nenstadtkaufleute oder der 
Werbegemeinschaft St. Andrä 
werden in den Lavanttaler Re-
gionsgutschein integriert. Somit 
gibt es ab Ende September mit 
dem „LAV – Der Gutschein für 
das Lavanttal“ erstmalig einen 
im gesamten Lavanttal gültigen 
Gutschein. Noch vorhandene alte Gutscheine können weiterhin 
eingelöst bzw. umgetauscht werden.

Mit dem LAV-Gutschein wurde eine sehr attraktive Möglichkeit 
des Schenkens und Wertschätzens geschaffen. Die Gutscheine, 
die auch teileinlösbar sind, werden in der Standard-Stückelung 
von € 10, € 20, € 50 und € 100 angeboten. Der Betrag ist aber 
auch frei wählbar. Den Gutschein gibt es auch als digitale Ver-
sion in Form einer print@home Lösung.

Nutzen auch Sie diese neue Form des Schenkens – 
schenken Sie ein Stück Lavanttal!

Mag. Johannes Gastrager, 
Geschäftsführung RML
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Heizkostenunterstützung 2022/2023 –  
Antragstellung ab 3. Oktover 2022
Anträge auf Gewährung der Heizkostenunterstützung kön-
nen vom 3. Oktober 2022 bis 28. April 2023 im Gemeinde-
amt Reichenfels gestellt werden! Die Einkommensgrenzen 
(inkl. Pensionsanpassung im Jänner 2023) betragen:

Heizzuschuss in Höhe 
von € 180,-

Einkommensgrenze
(monatlich netto)

bei Alleinstehenden / Alleiner-
ziehern € 960,-

bei alleinstehenden Pensioni-
stInnen (gilt nicht für Witwen/
Witwer), die mindestens 360 
Beitragsmonate der Pflichtversi-
cherung aufgrund einer Er-
werbstätigkeit erworben haben 
(Pensionsbonus/ Ausgleichszula-
genbonus)

€ 1.100,-

bei Haushaltsgemeinschaften 
von zwei Personen (z.B. Ehe-
paare, Lebensgemeinschaften, 
Elternteil mit volljährigem Kind)

€ 1.560,-

Zuschlag für jede weitere im 
gemeinsamen Haushalt lebende 
Person (auch Minderjährige)

€ 270,-

Heizzuschuss in Höhe 
von € 110,-

Einkommensgrenze
(monatlich netto

bei Alleinstehenden / Alleiner-
ziehern € 1.250,-

bei Haushaltsgemeinschaften 
von zwei Personen (z.B. Ehe-
paare, Lebensgemeinschaften, 
Elternteil mit volljährigem Kind)

€ 1.730,-

Zuschlag für jede weitere im 
gemeinsamen Haushalt lebende 
Person (auch Minderjährige)

€ 270,-

Mitzubringen: aktuelle Einkommensnachweise aller Per-
sonen, die im gemeinsamen Haushalt leben bzw. gemeldet 
sind (zB Lohn-/Gehaltszettel, Pensionsnachweis, AMS-Be-
scheid, etc.)

Kärnten Bonus – Antragstellung  
ab Oktober im Gemeindeamt
Ein Antrag für den Kärnten Bonus über € 200,00 kann derzeit nur 
online auf der Homepage des Landes Kärnten gestellt werden. 
Ab Oktober ist die Antragstellung auch im Gemeindeamt 
möglich. 
Die Netto-Einkommensgrenzen betragen für den Kärnten Bo-
nus 2022 in Höhe von € 200,00 
•  bei Alleinstehenden / Alleinerziehern € 1.328,- (Einkommens-

grenze - netto monatlich ohne Sonderzahlungen)
•  bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen € 1.992,- (z.B. 

Ehepaare, Lebensgemeinschaften, Elternteil mit volljährigem 
Kind)

•  Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen Haushalt lebende 
Person (auch Minderjährige) € 400,-

Pro Haushalt kann der Kärnten Bonus 2022 nur einmal beantragt 
und gewährt werden.
Die Antragsvoraussetzungen müssen jeweils zum Zeitpunkt 
der Antragsstellung vorliegen.
Persönliche Voraussetzungen der AntragstellerInnen (ku-
mulativ):
•  aufrechter Hauptwohnsitz und tatsächlicher Aufenthalt im Bun-

desland Kärnten
•  ausschließlich österreichische StaatsbürgerInnen und Asylbe-

rechtigte sowie dauerhaft niedergelassene Fremde, die sich seit 
mindestens fünf Jahren tatsächlich und rechtmäßig im Bundes-
gebiet aufhalten: Nachweis Aufenthaltstitel erforderlich

•  vom Bezug ausgeschlossen sind: AsylwerberInnen, Subsidiär 
Schutzberechtigte und Personen, die sich noch nicht seit minde-
stens fünf Jahren tatsächlich und rechtmäßig im Bundesgebiet 
aufhalten.

•  nicht antrags- bzw. unterstützungsberechtigt sind: Bewohne-
rInnen von Alten-, Wohn- und Pflegeheimen, Behindertenein-
richtungen, Schüler- und Studentenheimen, wenn sie dort ihren 
Hauptwohnsitz haben.

Seitens des/der FörderwerberIn sind sämtliche Einkom-
mensnachweise des gesamten Haushalts (aller Haushaltsmit-
glieder) für den Monat Mai 2022 vorzulegen.
Bei AusgleichszulagenbezieherInnen reicht auch die Vorlage der 
Verständigung über die Leistungshöhe für das Jahr 2022. (z.B.: 
Lohn-/Gehaltszettel, Pensionsbescheid 2022/ Verständigung 
über die Leistungshöhe 2022, AMS-Bescheid, etc. geltend für 
den Monat Mai 2022, Nachweis über Kinderbetreuungsgeld).
Sollte im Monat Mai ein Sonderzahlungsanteil ausgewiesen sein, 
soll das Einkommen des Folgemonats zur Vorlage gelangen. Be-
ziehungsweise reicht auch der Nachweis eines Kontoauszuges 
des Monats Mai 2022/ Folgemonat aus, auf welchem - neben 
dem Namen des Kontoinhabers - alle für den Bezug des Kärnten 
Bonus 2022 einkommensrelevanten Zuflüsse ersichtlich sind.

Es ist nicht von einem umfassenden Einkommensbegriff auszu-
gehen. Als Einkommen gelten insbesondere alle Einkünfte aus 
selbstständiger oder unselbstständiger Tätigkeit, Renten, Pensi-
onen, einkommensabhängige Leistungen des Sozialentschädi-
gungsrechts mit Sozialunterstützungscharakter, ferner Leistun-
gen aus der Arbeitslosenversicherung, der Krankenversicherung, 
Geldleistungen aus dem K-SHG 2021, Stipendien, Einkünfte aus 
Kapitalvermögen, Weiterbildungs- und Kinderbetreuungsgeld.
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Hauptwohnsitzförderung für Studierende  
der Marktgemeinde Reichenfels
Eine Antragstellung auf Hauptwohnsitzförderung über 
€ 200,00 für Studierende des Studienjahres 2021/2022 ist 
noch bis 31. Oktober 2022 möglich!

Anspruchsberechtigt sind alle Personen, die die österrei-
chische Staatsbürgerschaft oder die eines EWR-Mitglieds-
staates besitzen und in der Gemeinde Reichenfels mit 
Hauptwohnsitz gemeldet sind. Der Hauptwohnsitz muss für 
den geförderten Zeitraum (Studienjahr) durchgehend in der 
Marktgemeinde Reichenfels gemeldet sein. Die Förderung 
kann bis einschließlich dem Studienjahr gewährt werden, in 
dem der Antragsteller das 26. Lebensjahr vollendet. Anträge 
sind beim Gemeindeamt Reichenfels erhältlich. 

Gemeindewohnungen zur Vermietung frei
In der Aurachtalstraße 8, 9463 Reichenfels stehen in 
Kürze zwei Gemeindewohnungen zur Vermietung frei.

Aurachtalstraße 8 Wohnung TOP 9:  vermietbar ab Dez. 
2022; 61,00 m² Wohnfläche, 2. Obergeschoß

Aurachtalstraße 8 Wohnung TOP 2:  vermietbar vor. Dez. 
2021; 47,00 m² Wohnfläche, Erdgeschoß

Obdacher Straße 1 Wohnung TOP 1:  sofort verfügbar; 
77,00 m² Wohnfläche, 1. Obergeschoß

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Gemeindeamt Reichen-
fels. Tel: 04359/2221 oder E-Mail: reichenfels@ktn.gde.at

Urlaub für pflegende Angehörige -  
Herbsttermine 2022
Für Angehörige ist die Pflegesituation oft sehr belastend. Da-
mit auch Sie ihre Energiereserven auftanken können, bietet das 
Land Kärnten eine erholsame, leistbare Auszeit im Gesund-
heitshotel Bad Bleiberg an. Anträge für diesen Urlaub, erhält-
lich auch im Gemeindeamt oder im Internet auf der Homepage 
des Landes Kärnten, sind bis spätestens Freitag, 14. Okt. 2022 
beim Amt der Kärntner Landesregierung einzubringen. 
Durchführungstermine:
1. Turnus:  13. Nov. bis 20. Dez. 2022
2. Turnus: 27. Nov. bis 04. Dez. 2022
3. Turnus: 11. Dez. bis 18. Dez. 2022
Voraussetzungen:
Pflege und Betreuung eines nahen Verwandten seit mind. 
2 Jahren, Mindesteinstufung Pflegegeld Stufe 3 bzw. 2 bei 
Demenzdiagnose, mehr als die Hälfte des Pflegeaufwandes 
muss von der/dem Antragsteller/in erbracht werden, Haupt-
wohnsitz in Kärnten seit mind. 4 Monaten, Selbstbehalt von 
EUR 50,00, Entrichtung der Kurtaxe € 2,00 pro Nacht/Person
Sicherstellung der Ersatzpflege
Mobile soziale Dienste, Förderungen (Kurzzeitpflege, finanzielle 
Ersatzpflegeförderung Sozialministerium Service). Gleichzei-
tig mit dem Antrag auf Urlaub für pflegende Angehörige kann, 
wenn notwendig auch die Kurzzeitpflege beantragt werden.
Weitere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt 
(04359/2221-12) oder beim Amt der Kärntner Landesre-
gierung (05 0536-15456).

Familienzuschuss
Nach dem Auslaufen des Kinderbetreuungsgeldes gibt es für 
Familien die Möglichkeit, um Familienförderung anzusuchen.

Voraussetzungen des Kindes, für welches der Antrag ge-
stellt wird:
•  Das Kind hat seinen Hauptwohnsitz in Kärnten und lebt 

mit dem Förderwerber im gemeinsamen Haushalt.
•  Für das Kind besteht Anspruch auf die Familienbeihilfe
•  Das Kind besitzt die österreichische Staatsbürgerschaft 

oder eine, die der österreichischen Staatsbürgerschaft 
gleichgestellt ist.

•  Das Kind hat sein 10. Lebensjahr noch nicht vollendet.
•  Für das Kind ist der Anspruch auf das Kinderbetreuungs-

geld nach §2 des Kinderbetreuungsgeldgesetzes nicht 
mehr gegeben

Die Höhe des Familienzuschusses errechnet sich aus dem 
Familiennettoeinkommen und der Anzahl der Familien-
mitglieder. Dieses gewichtete Pro-Kopf-Einkommen muss 
unter dem gesetzlich festgesetzten Höchstbetrag liegen. Die 
aktuelle Einkommensgrenze und die Höhe des Familienzu-
schusses entnehmen Sie den Informationen unter soziales.
ktn.gv.at (Sozialhilfe / Soforthilfen / Zuschüsse) Die Dauer 
des Bezuges beträgt 48 Monate. Nach jeweils 6 Monaten 
ist ein neuer Antrag zu stellen. Eine erste grobe Berech-
nung und weitere Informationen des Familienzuschus-
ses sind auch mit dem Onlinerechner auf der Homepage 
des Landes Kärnten möglich. Für nähere Informationen 
melden Sie sich gerne im Gemeindeamt. (04353/2221-12)
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n  Interessantes aus  
der Marktgemeinde Reichenfels

Aus dem Leben

Hofrecht aufmachen
Weniger der Geburtstag als vielmehr der Namenstag wurde 
einstens gefeiert. Am Vortag erschienen die Nachbarsleute, 
um dem Bauern oder der Bäuerin ihre Aufwartung zu machen. 
Dazu brachten sie Musikanten und Sänger mit und übergaben 
eine Flasche Wein als Geschenk. Begleitet wurde ihr Ankom-
men mit Böllerschüssen. Auch ein Schimmel, dargestellt von 
vier Männern, umhüllt mit einem weißen Leintuch, war dabei. 
Einer aus der Schar der Gratulanten bildete den Wortführer, 
der folgenden Spruch zu sagen hatte (gekürzt):

Heit in da Fruah bin i vom Schlaf erwacht,
da hat mir da Engl a Botschaft gebracht
und auf amol, da fallts ma halt ein,
dass morgn dem / da  ….. sei Namanstag tuat sein.
So wünsch i da viel Glück in dein Haus
Und an alle Leit, de bei dir gehen ein und aus,
dass alles in Friedn bleibt das ganze Jahr.
Gott möge euch beschützen vor Seel und Leibsgefahr.
I wünsch dir ……………….usw.

Damit war der offizielle Teil abgeschlossen. Die muntere Gra-
tulantenschar wurde daraufhin in die Stube eingeladen, dem 
ein gemütliches Beisammensein bei Jause und Schnaps folgte. 
Auch manches Liedlein erklang in dieser frohen Runde. 
Christian Ruckhofer, LKH Klagenfurt im August 2005

Niederlegen
Am Vorabend eines runden Geburtstages kommen Freunde, 
Nachbarn oder Vereinsmitglieder gegen 20.00 Uhr in das Haus 
der Jubilarin, um das Geburtstagskind niederzulegen. Sie ma-
chen sich durch Böllerschüsse, Musik oder Gesang auf sich 
aufmerksam. Zuerst reicht man ihnen eine Jause. Bei Kuchen 
und Torte wird nett geplaudert, nicht selten auch gesungen. 
Kurz vor Mitternacht wird der Jubilarin ein Nachtgewand an-
gezogen, ein altes Nachthemd, ein Pyjama, eine Schlafhaube 
aufgesetzt und alte Hauspatschen angezogen. Um Mitternacht 
wird dann dem Geburtstagskind ein Ständchen gesungen, in 
das Schlafgemach gebracht und mitsamt dem Schlafgewand 
niedergelegt. Nach ein paar Liedern erfolgt die Gratulation 
zum runden Geburtstag, wonach die Jubilarin in den Schlaf 
fällt und die Besucher ihren Heimweg antreten.

Zu Zeiten der Selbstversorgung
Das Kolophonium wird zum besseren „Haaren“, dem Entfernen 
der Sauborsten beim Schlachten verwendet. Obwohl überall im 
Handel erhältlich, stellt man es mancherorts noch selbst her. 
Das von den Lärchen geschabte Pech muss zuerst siedend heiß 
gekocht und daraufhin zum Erstarren in kaltes Wasser gegossen 
werden. Der so gewonnene Klumpen wird zum Gebrauch mit 
einer Hacke zerteilt, zu Pulver zusammengeschlagen und am 
Saukörper aufgetragen.

Seife
Zum Reinigen des Körpers, Waschen dreckiger Hände und 
Entfernen von Schmutz aus diversen Wäsche- und Kleidungs-
stücken ist die Seife unerlässlich. Sie wird aus Schwarten, 
fettes Fleisch oder Rinderfett, das Inslet hergestellt. Hiezu 
kommt Terpentin und Zitronensäure als Geruchsverbesse-
rung, sowie Seifenstein aus der Apotheke. Sämtliche Zutaten 
müssen ein paar Stunden lang gekocht werden. Der dicke 
Absud erkaltet daraufhin einige Tage in einer Kasserolle. In 
Stücke geschnitten steht das Produkt dann zur Verwendung.
Schmer
Schweinefett wird durch Spaltung von Bakterien und Sauer-
stoff ranzig. Bei Auflegen auf Eiterherde wie Furunkel und 
Abszesse wirkt es wie eine Zugsalbe.
Mehlpapp
Ein mit Roggenmehl und Wasser vermengter Brei wird zur 
besseren Bindung über Nacht stehen gelassen. Er dient dann 
zum Kleben von Papier und Karton und findet auch bei Ba-
stelarbeiten Verwendung
Besen und Kratzl
Wird im Stall, im Stadel oder auf dem Hof gekehrt und sauber 
gemacht, leistet der Besen dabei gute Dienste. Der Bauer oder 
der Knecht schneidet ca. 1,5 Meter lange Birkenruten, bündelt 
sie handdick und umwindet sie drei bis viermal mit starkem 
Draht, so dass ein Handgriff entsteht. Kürzeres Birkenreis von 
etwa 1 Meter Länge bindet man auf dieselbe Weise zu einem 
Bündel und setzt einen gespitzten Haselstecken als Stiel ein. 
Eine ca. 40 cm lange Holzleiste ist mit Löchern versehen, 
durch die Birkenästchen büschelweise durchgezogen wer-
den, mit einem Stiel versehen ist der Balkenbesen letztendlich 
fertig. In der Küche nimmt die Bäuerin zum Ausreiben von 
verkrusteten Häfen und Geschirr einen Kratzl. Büschel von 
Schwarzbeer- und Erikakraut, aber auch feines Birkenreis von 
etwa Spannenlänge werden mit Draht fest umwickelt.
Fleidnsack
In der Kammer oder droben unterm Dach steht die Bettstatt. 
In einem Bettrahmen liegt dick aufgeschichtet das Hafer-
stroh. Nicht selten werden auch Türkenfedern, die kuschelig 
rascheln, verwendet. Darüber liegt, mit Spreu, den Spelzen, 
nach dem Auswinden des Hafers gewonnen und im rupfenen 
Leinen gefüllt, der Fleidnsack. Das Ober- und Unterleintuch, 
das Leilach, besteht aus selbstgewebtem Leinen. Für den Gul-
ter zum Zudecken ist Wolle vorgesehen, ein Polster ist mit 
Hühnerfedern ausgestopft. 
„Geh leg di eina auf mein Fleidnsack, i deck di mit mein Gul-
ta zua“, heißt eine Textstelle in einem Kärntnerlied.
Lohn der Arbeit
Das Schlachtigen, Fleisch selchen, Butter rühren, Brot ba-
cken, Most pressen, Schnaps brennen, Kraut einschneiden, 
Obst einkochen, Getreide mahlen, aufbewahren von Äpfeln 
und Kartoffel, usw. bedeutet Kost und Verpflegung für die Fa-
milie am Bauernhof das ganze Jahr über. Die Vorräte lagern in 
der Speis, im Hauskeller, im Erdkeller, in der Miete oder am 
Dachboden.
Als Frauensache gilt spinnen, nähen, stricken, Hosen flicken 
und das Sammeln von Kräutern und Blätter für Tee und Sal-
ben, Fisolen ausklauben, Türken reiben und Federn schleißen.
(OSR Horst Priessner)
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n  Bericht des Ausschusses für Familie,  
Jugend, Gesundheit, Soziales und Sport

Reichenfelser Familienradtag 2022
Am 27.08.2022 konnte 
der Ausschuss für Familie, 
Jugend, Gesundheit, Sozi-
ales und Sport zum bereits 
4. Reichenfelser Familien-
radtag laden.  Der Einla-
dung folgten mehr als 40 
radsportbegeisterte Rei-
chenfelserInnen, die sich 
pünktlich um 09 Uhr beim 
Ausgangspunkt der Stre-
cke beim Bistro & Shop 
von Jana Poinsitt einfan-
den und dort von Bürger-
meister Manfred Führer 

und Ausschussobmann Wolfgang Raninger begrüßt wurden. 
Die gewählte Strecke führte heuer von der Tankstelle Rei-
chenfels über den Obdacher Sattel nach St. Georgen und da-
nach über Kathal wieder zurück nach Reichenfels.

Nach einer kleinen Stärkung mit einem Original Kärntner 
Reindling von Jana Poinsitt begab sich die Gruppe gemein-
sam auf die Strecke Richtung Obdacher Sattel, wo es bei 
einer Labestation eine erste Pause und Verpflegung in Form 
einer gesunden Jause und von Jana Poinsitt gesponserten 
Getränken gab. Danach bewegte sich der Tross weiter zum 
Gasthaus Kappler in St. Georgen, wo man gemeinsam ei-
nen kleinen Einkehrschwung nahm.  Ein Dankeschön gilt 
es hierfür an Bürgermeister Manfred Führer zu sagen, der 
diese Getränkerunde übernahm.
Anschließend wurde die Rückfahrt nach Reichenfels über 
Kathal und Obdach in Angriff genommen. War der Wetter-
gott, trotz schlechter Voraussagen, am Anfang noch gnädig 
– so wurde ein Großteil der Teilnehmer bei der Rückfahrt 
doch noch vom Regen überrascht. Dies und auch so manch 
andere kleine Panne, die sofort gemeinschaftlich gelöst 
wurden, taten der guten Stimmung aber an diesem Tag kei-
nen Abbruch.
 
Wieder in Reichenfels angekommen, ließ man den Tag bei 
einem gemütlichen Grillnachmittag beim Bistro & Shop 
ausklingen.
Der Ausschuss für Familie, Jugend, Gesundheit, Soziales 
und Sport bedankt sich vielmals bei allen Teilnehmern für 
diesen wunderschönen sportlichen und auch geselligen Tag 

und vor allem auch bei Jana Poinsitt für die mustergültige 
Mitorganisation. Ein herzlicher Dank gilt natürlich aber 
auch den vielen anderen freiwilligen Helfern und Unterstüt-
zern dieser Veranstaltung. Der Ausschuss freut sich bereits 
auf eine Fortsetzung im nächsten Jahr. (Wolfgang Raninger)
 
Sportlerehrung 2022
Nach mehrjähriger coronabedingter Absenz konnte heuer 
erfreulicherweise die im Rahmen des Straßenfestes schon 
traditionelle Sportlerehrung wieder stattfinden. Die Sport-
lerehrung wurde vom Obmann des Sportausschusses, Wolf-
gang Raninger, durchgeführt. Dazu begrüßen konnte er ne-
ben Bürgermeister Manfred Führer auch Vizebürgermeister 
Peter Pletz, Vizebürgermeisterin Christa Taferner und Aus-
schussmitglied Giselinde Seidlinger, sowie Gemeinderat 
Martin Brunner.
Von den jungen Sportlern wurden teils großartige landes-
weite, nationale, aber auch internationale Erfolge errungen, 
was jedem Einzelnen wirklich großen Respekt abverlangt 
und bei dieser Ehrung auch entsprechend gewürdigt wur-
de. Nicht vergessen darf man natürlich neben dem enormen 
Einsatz der Athleten selbst, auch den großen zeitlichen und 
finanziellen Aufwand der Eltern und die tolle Arbeit der 
Trainer und Vereine, die dahinterstehen und ohne die diese 
Erfolge nicht möglich wären. Auch diesen wurde ein ent-
sprechender Dank ausgesprochen.

Folgende Sportler wurden für ihre hervorragenden 
Leistungen geehrt:
Nationale Special Olympics 2022 mit internationaler Betei-
ligung:
Laura Eichwalder
Leistungen Tennis:
Karner Elena
Leistungen Skiclub Reichenfels:
Buchsbaum Lea-Sophie
Karner David
Kienleitner Emma
Maier Filippa
Auernig Leon
Bojer Florian
Gönitzer Gabriel
Enduro- und Motocross-Sport:
Steinkellner Lorenz
Tennisclub Reichenfels:
Zirbenland Damenmannschaft
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Als kleines Dankeschön bekamen alle Sportler von der 
Gemeinde einen monetären Anerkennungsbeitrag für ihre 
erbrachten Leistungen – und natürlich auch als kleinen 
Ansporn für die weitere sportliche Zukunft - von Ausschuss- 
obmann Wolfgang Raninger überreicht.

Der Ausschuss für Familie, Jugend, Gesundheit, Soziales 
und Sport dankt nochmals allen Sportlern, Trainern, Eltern, 
Vereinen und Sponsoren für ihren Einsatz bzw. ihre Unter-
stützung und wünscht allen weiterhin alles Gute, viel sport-
lichen Ehrgeiz und Erfolg. (Wolfgang Raninger)

Jubilare
Wir gratulieren folgenden Jubilaren, die in den letzten Mo-
naten, ihr Jubiläum feiern durften und vom Familienaus-
schuss besucht wurden:

Den 70. Geburtstag feierten:
Feber: Pichler Ignaz, Tripolt Herbert
März: Bauer Renate Monika, 
Juni: Mayer Brigitte Maria, Sattler Aloisia, Riegler Franz
Juli: Pacher Irmgard, Schriefl Anna

Den 80. Geburtstag feierten:
Juni: Sattler Anton Peter

Wir wünschen allen Geburtstagskindern zum Jubiläum 
nochmals alles Gute und weiterhin viel Glück und vor allem 
viel Gesundheit! (Wolfgang Raninger)

Riegler Franz, 70 Jahre

Sattler Aloisia, 70 Jahre

Sattler Anton, 80 Jahre

Bauer Renate, 70 Jahre
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n  Volksschule Reichenfels
BELL-Fest
Bei Strahlewetter fand am 01.07.2022 das BeLL-Fest im 
wunderschönen Schulgarten statt. Die Schüler/Innen bril-
lierten mit fröhlichen Tänzen und Liedern. Das engagierte 
Elternteam rund um Frau Heidemarie Hatzi verwöhnte alle 
Gäste mit köstlichen Speisen und Getränken.
Vielen herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben. Es war ein wunderbares Fest.

Dir. Gabriele Kozar verabschiedet sich aus der Schulleitung. 
Sie hat mit viel Engagement und Gespür beinahe 17 Jahren 
die Geschicke der Schule gelenkt und aus ihr eine „Schule 
mit Herz“ geformt. Auch Hr. Bgm. Manfred Führer bedank-
te sich für die wertvolle Wirkung an der VS Reichenfels.

Wir freuen uns schon auf die Schulanfänger und wünschen 
ihnen und den Eltern einen guten Schulstart!

Das Lehrerteam

n  Sommerbetreuung der Schulkinder  
in Reichenfels

Auch in diesem Jahr war 
die Sommerbetreuung lu-
stig und cool. Wir sind 
auf den Guckofen gewan-
dert, waren oft im Wald 
und an den heißen Tagen 
waren wir schwimmen. In 
der letzten Sommerbetreu-
ungswoche durften wir mit 
Annika Korbitsch einen 
kreativen Vormittag erle-

ben. Außerdem haben wir dieses Jahr wieder einen Ausflug 
mit dem Bus nach Obdach gemacht.           (Julia, Valentina)

n  Kärntner Seniorenbund  
OG Reichenfels-St. Peter

Aus unserem Sommerprogramm!
Im Rahmen unserer Stammtische, die wir einmal im Monat 
abhalten, werden unsere Almwanderungen im Sommer im-
mer gerne angenommen. Auch unsere Grillparty im Peterer 
Pfarrstadl wurde schon zur Tradition. Auf Einladung der 
Theißenegger Ortsgruppe waren wir auch dort bei dessen 
Grillfeier anwesend, wo uns auch eine starke Abordnung 
einen Gegenbesuch abstattete. Erstmals ging heuer eine 
Wanderung auf den Zirbitzkogel, zum Winterleitensee. Bei 
strahlendem Wetter beobachteten wir auch die Übungen des 
Bundesheeres auf der Schmelz. Unser nächster Ausflug geht 
dann wieder auf die Feldalm, wo uns der Hüttenwirt wieder 
seinen köstlichen Schweinsbraten aufwarten wird! Zur Tra-
dition geworden ist auch schon unsere „Fahrt ins Blaue“ die 
alljährlich im Oktober durchgeführt wird.
(Franz Baumgartner)

Wir sind täglich von 0 bis 24 Uhr für Sie da.
Auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause.
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n  Österr. Kameradschaftsbund  
Ortsgruppe Reichenfels St. Peter

Gemeinsam mit den OG Bad St. Leonhard und Obdach 
wurde heuer am 20. August der jährliche Wandertag des 
Kameradschaftsbundes durchgeführt. Veranstalter war die 
OG Reichenfels, wobei Obmann Peter Pirker für die Stre-
ckenführung verantwortlich zeichnete. Trotz des nicht allzu 
guten Wetters machten sich 22 Personen auf den Weg von 
der Johumhütte in der Sommerau, über die Darmannbrentl, 
Thalerhütte zur Feldalmhütte. Nach einem kräftigen Mitta-
gessen ging es wieder zurück zum Ausgangspunkt.

Am 3. September wurde der alljährliche Kameradschafts-
ausflug durchgeführt. Schon zeitig in der Früh ging es mit 
Hofstätter Reisen, über die Südautobahn in die Künstler-
stadt Gmünd, wo bei einem ausgiebigen Frühstück beim 
Kohlmeier eine Pause eingelegt wurde Darnach ging es ins 
Maltatal, auf einer der schönsten Alpenstraßen Kärntens, 
entlang der wilden Wasserfälle, bis zur Kölnbreinsperre, 
mitten im Nationalpark „Hohe Tauern“. Bereits um 10 Uhr 
war unsere Führung im höchsten europäischen Pumpspei-
cherkraftwerk angesagt. Es war atemberaubend, welches 
Bauwerk in 1920 Meter Seehöhe, in einer Bauzeit von sie-
ben Jahren hergestellt wurde. Eine Augenweide ist auch der 
4,5 km lange Kölnbrein Stausee. Nach dem Mittagessen im 
Berghotel „Malta“ ging es wieder hinunter ins Tal. Über 
Bad Kleinkirchheim und Patergassen ging unsere Reise zur 
Naturfreundehütte am Klippitztörl, wo noch eine kräftige 
Jause eingenommen wurde. Mit vielen neuen Eindrücken 
erreichten wir wieder unser Zuhause. Ein großes Danke-
schön unserem Chauffeur Josef Mayer „Haitzer Pepi“! 
(Franz Baumgartner)

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n  Tagesausflug der  Reichenfelser Pensionisten

Nachdem wiederum die Möglichkeit besteht, Veranstal-
tungen durchzuführen und Busreisen zu organisieren, 
erging seitens des Vorstandes an die Mitglieder der OG Rei-
chenfels des Österr. Pensionistenverbandes die Einladung 
zu einem Tagesausflug. Reiseroute und Zwischenstopps 
legten in bewährter Weise Obmann Herbert Hochegger und 
Kassier Norbert Stanni, gemeinsam mit Josef Maier vom 
Busunternehmen Hofstätter fest. Die Ziele waren die Orte 
Millstatt und Seeboden am Millstättersee. Eine Schifffahrt 
ist für Reiseteilnehmer immer wieder ein gerne angenom-

mener Programmpunkt. Für das gemeinsame Mittagessen 
ward der Postwirt in Seeboden ausgesucht. Höchst interes-
sant war der Besuch des Bonsai Museums etwas außerhalb 
des Ortes. Nach einer Einführung in die Welt der Bäumchen 
und Bäume hatten die Freunde der Botanik unter den Mitrei-
senden die Gelegenheit, die Bonsaikultur in einem großen 
und sehenswerten Park zu bestaunen. Über Feldkirchen und 
St. Veit fand man sich zum Abschluss der Tagesfahrt in der 
Naturfreundehütte am Klippitztörl zu einer Jause ein. 
(OSR Horst Priessner)
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n  10 Jahre Kräutergarten und Kräuterweihe
Am 15. August, dem Hochfest Maria Himmelfahrt, hat die 
Trachtengruppe Reichenfels zur Feier einer heiligen Messe 
mit Kräutersegnung und anschließender Agape in der Pfarr-
kirche St. Peter eingeladen. Die Messe wurde von Pfarrer 
Nirmal zelebriert und von Prof. Wolf musikalisch umrahmt. 
Im Zuge dieser Feier wurde auch das Jubiläum 10 Jahre 
Kräutergarten in St. Peter am Pfarrstadelgelände begangen.
Erstmals fand auch ein Kräuterbasar statt, der Erlös aus den 
freiwilligen Spenden kommt der Zöhrerkapelle zugute, die 
durch einen Blitzschlag beschädigt wurde. Die Trachtengrup-
pe mit Obfrau Kopp Gerti möchte sich bei allen Besuchern, 
für ihr kommen recht herzlich bedanken. (Gerti Kopp)

TÜREN, VINYL- UNDTÜREN, VINYL- UND
PARKETTBÖDENPARKETTBÖDEN

NEU

n  Die Pfarre Reichenfels in  
Festtagsstimmung

Jedes Jahr wird zu Ehren des Hei-
ligen Jakobus dem Älteren, als ei-
ner der ersten Jünger Jesu, an sei-
nem Gedenktag eine Festmesse in 
der Jakobikirche von Reichenfels 
gefeiert.
Als Patron der Pilger wird Jakobus 
auch mit Pilgerstab und Muschel 
dargestellt. Der weltweit bekannte 
Jakobusweg als Pilgerweg ist das 
Ziel zahlreicher Pilger bis hin nach 

Santiago de Compostela in Spanien, wo sich sein Grabmahl 
befindet.
Da die Reichenfelser Kirche am Jakobusweg liegt, kommen 
immer wieder Pilger an dieser Kirche vorbei, um hier innere 
Einkehr zu halten. Schon am Vorabend des Jakobisonntages 
fand das Feierabendblasen auf dem Guckofen statt. Die Pa-
chermusik stimmte mit ihren wunderbaren Melodien die 
Bevölkerung auf das Patroziniumsfest ein.
Der neu gewählte Pfarrgemeinderat unter Pfarrer Nirmal 
Kumar Yarramalla, sowie die Vertreter der örtlichen Vereine 
waren im Einsatz, um das besondere Kirchenfest würdig zu 
begehen. Nach dem festlichen Einzug des Pfarrers mit sei-
ner Ministrantenschar, erfüllte der Kirchenchor mit seinem 
christlichen Liedgut und den Klängen der Orgel den Kirchen-
raum und öffnete so die Herzen der Gläubigen zur Mitfeier.
Der Musikverein Reichenfels führte nach der Festmesse 
die Jakobiprozession mit Melodien durch den Ort. Zum 
Abschluss stimmte Pfarrer Nirmal das feierliche Tedeum 
auf dem Jakobusplatz an. Nach seinen Dankesworten für 
die Mtfeier und die guten Vorbereitungen lud er alle zum 
anschließenden Pfarrfest herzlich ein, um so die christliche 
Gemeinschaft auch auf diesem Wege zu festigen. 
(Elisabeth Wechselberger)
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n Kulturgemeinschaft Reichenfels

Nach 35 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit übergab OSR Horst 
Prießner anlässlich der Vollversammlung der Kulturgemein-
schaft Reichenfels am 24. Juni 2022 sein Amt als Obmann an 
die neue Obfrau Hermine Monsberger.
Horst Prießner hat in den Reichenfelser Nachrichten in un-
zähligen Beiträgen aus der Vergangenheit der Marktgemeinde 
berichtet. Längst vergessene Vulgarnamen, der Zusammen-
schluss von St. Peter und Reichenfels, die Markterhebung 
und noch vieles mehr hat er uns in Erinnerung gerufen und in 
einigen Fotoausstellungen auch bildlich dokumentiert. 
Seine informativen Berichte über die Aktivitäten diverser 
Reichenfelser Vereine bezeugen das aktive Vereinsleben in 
Reichenfels. Durch Horst Prießners tatkräftige Unterstützung 
wurden die Reichenfelser Kulturtage ein fixer Bestandteil in 
unserem kulturellen Leben. 
Unvergesslich bleiben die Kulturfahrten bzw. Ausflüge, die 
der ehemalige Volksschuldirektor Horst Prießner im Rahmen 

n  Auf dem Berg ganz nahe  
dem Himmel zu sein

Das erlebte eine 
Gruppe von Berg-
wanderern aus 
Reichenfels und 
der Partnergemein-
de Aurachtal bei 
der traditionellen 
Gipfelmesse auf 
dem Zirbitzkogel 
am letzten Sonntag 
im August.
Pfarrer Nirmal 
Kumar Yarramalla 

und der Hüttenwirt Werner Grillitsch luden auch diesmal wie-
der das Bläserquartett des Reichenfelser Musikvereines zur 
musikalichen Umrahmung dieser besinnlichen Bergmesse 
ein. Wenn auch Wolkenbänke das Gipfelkreuz manches Mal 
verdunkelten, so brachten die musikalischen Beiträge Hellig-
keit in die Herzen der Mitfeiernden, die für ihre Verstorbenen 
diese Bergmesse mitfeiern und auch mitgestalten konnten.
Bei Pfarrer Nirmals tiefsinnigen Worten an die Mitfeiernden, 
spürte man das besondere gemeinsame geistliche Erleben in 
dieser Höhe von 2396m. Für ihn gelte das Unterwegssein und 
das Ankommen als ein Symbol für das Leben. Nur so kön-
ne man auf dem Berg Gott ganz nahe sein. Umtönt von pas-
senden Melodien, leuchteten diese berührenden Gedanken 
in die Tiefe des Herzens. Zum geselligen Abschluss dieses 
Bergerlebnisses wurde noch einige Zeit zusammen mit den 
Musikern aus Reichenfels und dem Aurachtal musiziert und 
so die Freundschaften gefestigt und auch neu geknüpft.
Ein Regenbogen spannte den Bogen in seiner farbigen Schön-
heit über den Zirbenwald an der Waldheimhütte, in die noch 
Einkehr gehalten wurde.
Zufrieden und fröhlich endete ein sinnvolles berührendes 
Treffen in luftiger Höh`mit dem Versprechen, auch im näch-
sten Jahr wieder auf dieser Basis des Unterwegsseins auf dem 
Berg dem Himmel ganz nahe sein zu wollen.
(Elisabeth Wechselberger)

der Kulturgemeinschaft organisiert hat. 
Wir bedanken uns bei Horst Prießner für seine verdienstvolle 
Arbeit, sein Engagement für die Kultur und die Vereine in 
Reichenfels. Wir freuen uns, dass er uns als Ehrenobmann 
der Reichenfelser Kulturgemeinschaft noch weiter zur Seite 
stehen wird. Dem neuen Vorstand wünschen wir viel Erfolg. 
(Hermine Monsberger)
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n  Interessantes von der St. Peter Alpe
Kaum jemand in unserer Gegend 
wird davon Kenntnis haben, dass 
auf der Petereralpe am Petererrie-
gel ein steirischer Mundartdichter 
mit Kärntner Wurzeln seine letzte 
Ruhestätte gefunden hat. Unweit 
vom Gipfelkreuz etwas abseits 
vom Wanderweg auf einer Höhe 
von 1.960 Meter kann man eine 
an einem Felsblock befestigte Gra-
nittafel mit den in Schmiedeeisen 
ausgeführten Initialen E. W. 1899 / 
1977 finden. So mancher Wanderer 
wird diese Tafel gesehen, aber den 
Sinn dieser nicht wirklich erkannt 
haben. Nach längerer Recherche an 
verschiedenen Stellen und Ämtern 
im Bezirk Voitsberg konnten die 
hinter diesen Initialen stehende Per-
son ausfindig gemacht werden.

Es handelt sich hierbei um einen steirischen Literaten, Mund-
artdichter, Volkskundler und Lehrer mit dem Namen Eduard 
Walcher. Walcher wurde als siebzehntes Kind einer Lehrer-
familie am 08. März 1899 in Unterwald bei Ligist im Bezirk 
Voitsberg geboren. Seine Eltern stammten ursprünglich aus 
der Ortschaft Feistritz im Rosental in Kärnten, welche dann 
aber von dort in die Steiermark nach Ligist ausgewandert 
sind. Nach seinem Besuch der Lehrerbildungsanstalt in Graz 

Eduard Walcher

Urnengrag

wurde er im Ersten Weltkrieg zum Kriegsdienst eingezogen. 
Von dort nach Gefangenschaft wieder heimgekehrt, war er als 
Lehrer in Ligist und Unterwalden tätig. Nach dem Kriegs-
dienst im zweiten Weltkrieg zog er dann 1948 in der Schule 
auf der Pack als Schulmeister ein, wo er bis zu seiner Pensio-
nierung im Jahr 1959 blieb.
1964 hat Walcher sein erstes Mundartbuch mit dem Titel 
„Aus da gmolnan Truchn“ welches ihm auch den Peter Ro-
segger-Preis einbrachte, hervorgebracht. Drei weitere mit den 
Titeln „gstunkn und dalougn“, „Sterische Kinderreime und 
Bauernrätsel“, „immaroana öis schan sou“ sollten dann noch 
folgen. Er hat aber auch Liedtexte verfasst, eines mit dem Ti-
tel „Im Auerlingrobm drin“.
Am 24. März 1977 ist Eduard Walcher in Purgstall bei Eg-
gendorf verstorben. Seine Asche wurde am Petererriegel ver-
streut, weshalb man dort auch die Gedenktafel errichtet hat.
Eduard Walcher war ein sehr Natur verbundener Mensch und 
er hatte einen besonderen Bezug zum Petererriegel, der weit-
reichende Ausblick von dort hinein nach Kärnten und auch in 
die Steiermark sowie die schöne Alpenflora hatten es ihm an-
getan. In seinem Nachlass hat er unter anderem den Wunsch 
geäußert, man möge beim Besuch seiner letzten Ruhestätte 
den Peterriegel einen Kalkstein mitnehmen und diesen dort 
zum Erhalt der Kalk liebenden Alpenblumen ablegen. 

Zu seinem Gedenken hat man am Marktplatz von Ligist ei-
nen Walcherbrunnen errichtet und auch am alten Schulhaus in 
Pack hat man zur Erinnerung an ihn eine Gedenktafel ange-
bracht.              (Franz Karner)
Quellenverzeichnis: Steirische Zeitung Neues Land vom 08 April 2005
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n  Blitzeinschlag Zöhrerkapelle
Am Samstag, den 23. Juli 
am Abend ist über Reichen-
fels – Langegg ein Gewit-
ter hinweggezogen, wobei 
bei unserem weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus 
bekannten Kleinod der Zö-
hrerkapelle um 21.45 Uhr 
ein Blitz eingeschlagen und 
diese dadurch stark in Mit-
leidenschaft gezogen hat.
Der Blitz hat das Kapellen-
dach sowie auch die De-
cke im Kircheninnenraum 

stark beschädigt. Der Schaden hat aber schlussendlich auch 
dazu geführt, dass die traditionell donnerstags stattfindenden 
Messfeiern bis Ende August ausgesetzt werden mussten.
Das kaputte Dach musste schnellstmöglich wieder instand 
gesetzt werden, um durch eindringendes Regenwasser nicht 
noch mehr Schaden im Kircheninnenraum zu verhindern. 
Die Familie Zöhrer hatte jedoch das Problem, die entspre-
chenden Handwerker, die zurzeit überall Mangelware sind 
und die noch dazu schnellstmöglich zu finden. Bis Ende Au-
gust konnten die Schäden aber dann doch wieder behoben 
werden und ab September auch die Messfeiern am Donners-
tag wieder stattfinden.
Es gilt ein großer Dank an die Familie Zöhrer die immer wie-
der bemüht ist, die Kapelle in ihrer liebevollen Bauweise zu 
erhalten.              (Franz Karner)

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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n Veranstaltungskalender 2022
Sonntag, 09. Okt.  Kirchweihsonntag in der Sommerau 

10:15 Uhr Hl. Messe in der Oswaldi- 
kirche 
Veranstalter: Pfarre Reichenfels und 
Ortsgemeinschaft Sommerau

ab Dienstag, 18. Okt.  EULE und Gedächtnistraining mit 
Frau Doris Bärnthaler; 5 Einheiten immer 
dienstags, 16:00-17:30 Uhr im Gemeinde-
amt Reichenfels 
Info und Anmeldung bei Doris Bärnthaler, 
Tel. 0664/3769478 
Veranstalter: Gesunde Gemeinde Reichefels

Mittwoch, 19. Okt.  „Immunsystem stärken“ Vortrag von 
Dr. Arno Sommeregger 
19:00 Uhr im Sitzungssaal der Markt-
gemeinde Reichenfels 
Veranstalter: Gesunde Gemeinde Rei-
chenfels

Samstag, 29. Okt.  Hubertusfeier 19:30 Uhr Hubertus-
messe in der Oswaldikirche Sommerau 
musikalische Umrahmung durch die 
Jagdhornbläsergruppe; anschließend 
Streckenlegung 
Veranstalter: Hegering Reichenfels

Dienstag, 01. Nov.  Gräbersegnung in den Pfarren Rei-
chenfels & St. Peter 
Gefallenengedenkfeier in St. Peter / 
Veranstalter: ÖKB Ortsverband Rei-
chenfels-St. Peter

Sonntag, 06. Nov.  Seniorentag der Marktgemeinde 
Reichenfels ab 11:00 Uhr im Veran-
staltungszentrum Reichenfels 
Veranstalter: Familienausschuss 

Freitag, 11. Nov.  Martinsfest des Kindergarten Rei-
chenfels, Treffpunkt um 17:00 Uhr am 
Jakobusplatz 
Veranstalter: Kindergarten & Pfarre 
Reichenfels

Sonntag, 20. Nov.  Christkönig- und Cäciliasonntag in 
den Pfarren Reichenfels & St. Peter 
Feierliche Messgestaltung durch den 
Kirchenchor

Freitag, 25. Nov.  Einstimmung in den Advent ab 17:00 
Uhr Glühweinstand bei Eva´s Cafe

Samstag, 26. Nov.  Traditioneller Adventmarkt ab 8:00 
Uhr im Vereinshaus Reichenfels 
Veranstalter: Trachtengruppe Reichenfels 

Montag, 05. Dez.  Nikolausmesse 15:00 Uhr Pfarrkirche 
Reichenfels mit Besuch des Hl. Nikolaus 
Nikolausaktion der Pfarren Reichen-
fels & St. Peter 

Montag, 05. Dez.  Krampuslauf mit Nikolaus 19:00 Uhr 
vor Eva´s Cafe

Samstag, 10. Dez.  5. Großes Krampustreiben in Rei-
chenfels ab 18:30 Uhr am Parkplatz des 
Veranstaltungszentrums Reichenfels 
Veranstalter: Brauchtumsgruppe Incu-
bus Bastards Reichenfels

Samstag, 17. Dez.  Benefiz-Adventmarkt bei Eva´s Cafe 
ab 16:00 Uhr

Freitag, 23. Dez.  Ausgabe Friedenslicht 18:00 Uhr 
beim Rüsthaus der Freiwilligen Feuer-
wehr Reichenfels-St. Pe-ter

Freitag, 23. Dez.  Weihnachtsparty in Eva´s Café 
Beginn 19:00 Uhr mit Sachpreisverlosung

Montag, 26. Dez.  Stefanikränzchen 20:30 Uhr im Ver-
anstaltungszentrum Reichenfels 
Veranstalter: ÖKB Ortsverband Rei-
chenfels-St. Peter 

29. & 30. Dez.  Sternsingeraktion der Pfarren Rei-
chenfels & St. Peter

Freitag, 30. Dez.  Bauernsilvester ab 19:00 Uhr  
in Eva´s Cafe

Samstag, 31. Dez.  Glücksbringerverkauf (Keramika-
telier Maschuple) & Glühweinstand 
(Eva´s Cafe) 8.00 – 12.00 Uhr vor dem 
Vereinshaus Reichenfels

GRIPPESCHUTZIMPFUNG 2022
Das Gesundheitsamt Wolfsberg bietet heuer wieder eine 

Grippe-Impfaktion zu einem Preis von € 22,00 an.

Influenza (Grippe) ist eine Virusinfektion, die jede Alters-
gruppe betreffen kann. Gewöhnlich tritt die Grippe in den 
Monaten November bis April auf. Sie verursacht Fieber, 

Schüttelfrost, Husten und Muskelschmerzen. In der Regel 
verläuft die Grippe milde. Es kann aber auch zu schweren 
Krankheitsverläufen und sogar zu Todesfällen kommen.

Das Gesundheitsamt Wolfsberg bietet die Grippeimpfung 
in der Gemeinde Reichenfels zu folgendem Termin an:

Montag, 7. Nov. 2022
Gemeindeamt Reichenfels Sitzungssaal

13:15 Uhr bis 13:45 Uhr

Zusätzlich findet die Grippe-Impfung 
jeden Dienstag von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr

 im Gesundheitsamt Wolfsberg statt.

Mit telefonischer Vereinbarung unter 05 0536 66270.
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